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auch das neue Bahnhofsgebäu-
de (1955) und das Stadion der
Freundschaft im Hainholzweg.
Zwischen 1957 und 1959 wurde
das Kulturhaus „Erich Weinert“
errichtet. Eröffnet wurde es am
21. April 1959.
Schnell war es ein beliebter

Treffpunkt über die Grenzen der
Stadt hinaus. So mancher der
ganzGroßenausderDDR-Künst-
lerszene gastierte auf der Bühne:
Frank Schöbel, Achim Menzel
und Lutz Jahoda gehören zum
Beispiel dazu. Nach 1989 ging
das Interesse an dem großen

2021 und 2023 wurde das Ge-
bäude vom Eigentümer, der
Stadt Pritzwalk, grundlegend sa-
niert: EsbekameineWärmedäm-
mung, eine Klimaanlage, eine
neueHeizungundneueTontech-
nik. Im Zuge der Barrierefreiheit
wurde an der Nordwand ein
Fahrstuhl angesetzt. Im Keller
entstand ein zweites, kleines Ki-
no. Seit April 2023 ist ein neues
Team im Haus, das die Veranstal-
tungen von Kultur bis Konferenz
für kleineundgroßeBesucheror-
ganisiert. NebenKulturveranstal-
tungen wie Konzerten, Tanz-
abenden oder Kinderkino trafen
sich schon viele hohe Gäste im
großenSaal–unteranderemhat-
te Ministerpräsident Dietmar
Woidke (SPD) im Juni 20023 zum
Bürgerdialog eingeladen. Sogar
der Städte-und Gemeindebund
Brandenburg tagte schon imgro-
ßen Saal. dre

Viele schöne Stunden verbrin-
gen die Pritzwalker in ihrem
Kulturhaus – hier bei der Senio-
renwoche im Juni 2024.
Foto: Lena Isabell Mohneke/
Stadt Pritzwalk

Auch die ganz
Großen waren schon da
Erleben, planen, diskutieren: Das Kulturhaus Pritzwalk gibt es seit 65 Jahren

PritzWalk. Seit 65 Jahren ist
das Kulturhaus Pritzwalk An-
laufpunkt für Kultur und Unter-
haltung, Geselligkeit und auch
Politik. Hier wurde getanzt, ge-
lacht, geplant und diskutiert.
Grund genug, auf die Geschich-
te des Hauses zurückzublicken,
in dem viele Pritzwalker schöne
Stunden verbrachten.
Pritzwalk erlebte wie viele an-

dere Städte nach dem Zweiten
Weltkrieg den Wiederaufbau.
Neben der Goetheschule I und
der Eröffnung des Museums im
Salzmagazin (1954) entstanden

Haus zunächst zurück. Um 2000
übernahm die städtische Woh-
nungsbaugesellschaft Pritzwalk
mbH die Immobilie. Der große
Saal wurde 2003 zusammen mit
demFoyer umgestaltet. Hier tref-
fen sich seitdem die Besucher an
der schicken Bar.
2003 wurde im Obergeschoss

das große Kino eingefügt. 2004
bekam das Gebäude den Anbau
an der Südseite: einen kleineren
Saal, der für Familienfeste, Kon-
ferenzen und andere Events ge-
nutzt wird. Im großen Saal tagt
die Stadtverordnetenversamm-
lung. Auch viele Großveranstal-
tungen spielen sich neben den
Auftritten verschiedener Künst-
ler oder Bands hier ab: Senioren-
und Weihnachtsfeiern, Oster-
tanz und Jugendweihen. Die Se-
nioren treffen sich regelmäßig
zum Seniorenkino oder zum
Tanztee imKulturhaus. Zwischen

Im Jahr 2002 hatte das Kultur-
haus Erich Weinert noch keinen
Giebel. Nach dem Umbau befin-
det sich heute über dem Ein-
gangsportal das Kino.
Foto: Beate Vogel

„Wir gestalten unseren Markt“
Planspiel zur Umgestaltung des Großen Markts – Teilnehmer gesucht
PerleberG. Das „StadtLabor“
Perleberg will dem Bedürfnis
nach einer Umgestaltung des
Großen Markts nachgehen und
organisiert für Freitag, 11. Okto-
ber, 10 bis 16 Uhr dort ein Plan-
spiel. Hierfür werden sich Beteili-
gende gesucht. Jedes Team er-
hält einenAbschnitt zwischen10
und 16 Uhr, innerhalb dessen es

einen Entwurf an einem Modell
erarbeiten kann, der dann ge-
meinsam mit dem Betriebshof
skizzenhaft aufgebaut wird.
Hierfür stehen Bäume in Kü-

beln zur Verfügung, Sitzgelegen-
heiten – als Platzhalter für künfti-
ge Stadtmöbel – ein Wasserspiel
und eine Fontäne. Als Danke-
schön bekommen Teammitglie-

der Verzehrgutscheine. „Am En-
de des Tages sind hoffentlich
zahlreiche Versionen ausprobiert
worden, die wir gemeinsam tes-
ten konnten und nun diskutieren
können“, so die Veranstalter.
Das Planspiel dient dazu, für

die Umgestaltung einMeinungs-
bild zu erzeugen, das in die Pla-
nungeinfließt. NachMöglichkeit

sollte jedes Team vier bis sechs
Teilnehmer haben. Interessierte,
die an dem Tag zeitlich einge-
schränkt sind, bittet das „Stadt-
Labor“, dies mitzuteilen. Es gibt
zweiRunden:Eineum10Uhr,die
andere 13.30 Uhr. Anmelden
kannmansichunterE-Mail stadt-
labor@stadt-perleberg.de und
Tel. 03876/ 5999947. dre

Verkaufsoffene
Extratage
WittenberGe.UmdenBedarf
für eine Planung 2025 zu ermit-
teln, weist die Stadt alle Händler
und Gewerbetreibenden darauf
hin, dass Anträge auf verkaufs-
offene Sonn- und Feiertage bis
zum 30. November gestellt wer-
den müssen. Aus besonderem
Anlass dürfen nach dem Laden-
öffnungsgesetz Geschäfte an
jährlich fünf Sonn- oder Feierta-
gen zwischen 13 und 20Uhr ge-
öffnet sein. Auch aus Anlass re-
gionaler Ereignisse wie Vereins-
oder Straßenfeste und Jubiläen,
dürfen betroffene Verkaufsstel-
len an einem weiteren Sonn-
oder Feiertag öffnen. Ausge-
nommen sind Karfreitag, Oster-
und Pfingstsonntage, Volks-
trauertag, Totensonntag und
Weihnachtsfeiertage. Anträge
können bei der Stadtverwaltung
Wittenberge, Rechts- und Ord-
nungsamt, Sachbereich Gewer-
be, August-Bebel-Str. 10, 19322
Wittenberge schriftlich und
formlos gestellt werden. WS

Sitzung der
Vertretung
Groß PankoW. Die 119. Sit-
zung der Gemeindevertretung
der Gemeinde Groß Pankow
findet am Donnerstag, dem 10.
Oktober, um 19 Uhr im Rathaus
der Gemeinde, Steindamm 21,
im Versammlungsraum statt.
Der erste Teil der Versammlung
ist öffentlich. WS

Fragen Sie den
Bürgermeister
PerleberG. Die Möglichkeit,
Anliegen,Meinungenund Ideen
dem Bürgermeister Axel
Schmidt (parteilos) oder dem
Vorsitzenden der Stadtverord-
netenversammlung Rainer Pi-
ckertmitzuteilen, gibt es für Bür-
ger wieder am 9. Oktober. In der
ersten Bürgersprechstunde der
neuen Legislaturperiode stellt
sich Rainer Pickert den Fragen
undMeinungen der Perleberger
ab 17 Uhr. Beginnend am 9. Ok-
tober werden auf mehrfachen
Wunsch von Einwohnern die
Sprechstunden wieder in der
Lotte-Lehmann-Akademie,Gro-
ßer Markt 12, 2. OG, Zimmer
310, durchgeführt. WS

Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16928 Pritzwalk Marktstr.42

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen
Telefon: 03876 / 61 65 94
Telefon: 0173 / 2 32 87 19
WhatsApp: 0176 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Fenster, rollladen,
Haustüren, Balkon- u.
scHieBetüren u. v. m.
Maßanfertigung

möglich
millimetergenau

z.B. Balkontür
1050/2050

ab 342 €

Prignitz

taG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -

Am 2. November 24 von 10 - 16 Uhr
Veranstaltungsort

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

Ihr regionaler Partner in Sachen

Photovoltaik
schlüssel fertige

Photovoltaikanlagen

Wir fördern auch Ihre mit

bis zu 1.000,-€
NUR am Beratungstag

BalkonKraftWERK 800 Watt ab 349,-€ • 4,25 kWp PVAnlage 4,6 kW & 5,64 kWh Speicher ab 9.900,-€ • 6,8 kWp PV Anlage 12 kW & 8,64 kWh Speicher ab 14.457,-€
BalkonKraftWERK 800 Watt mit Batterie ab 895,-€ • 4,25 kWp PVAnlage 10,0 kW & 10 kWh Speicher ab 11.070,-€• 6,8 kWp PV Anlage 12 kW & 13,98 kWh Speicher ab 16.257,-€

HERZLICHE EINLADUNG

KREMMIN & BANDENITZ

WENDTASTISCHEN
HERBSTMESSE

Z U R

Rosenstr. 2b
19300 Kremmin

Neu Zachuner Weg 1
19230 Bandenitz

Beratung und Verkauf zu den
gesetzlichen Öffnungszeiten

10 bis 17 Uhr

NEUE MODELLE 2025 // MUSIK & UNTERHALTUNG //
CAFÉ // GRILL KUCHEN // TOP-ANGEBOTE IN
UNSEREM ZUBEHÖR-SHOP // HÜPFBURG //

BASTELN // GEWINNSPIELE

www.caravan-wendt.de

% GRÖßTER ABVERKAUF
ALLER ZEITEN!

SchreibLuSt?
...super,Wir lesen gern!
Ihr Leserbrief an:

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de


